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GROSSE KREISSTADT EMMENDINGEN 

 
SITZUNGSVORLAGE  0435/21 

Amt: Fachbereich 4- Abteilung 4.3 / dh Datum: 23.03.2021 Az.: 201.000 

 
 
Nr.  Gremium  TOP  Datum Beratungsziel Protokollverm. Status SB Ja Ne Eh 

 1 Ausschuss für 
Kultur und 
Soziales 

 29.04.2021 Vorberatung  öffentlich     

 2 Stadtrat  18.05.2021 Entscheidung  öffentlich     

 

 
 
 
Betreff: 
 
Neustrukturierung der Schulkindbetreuung zum 01.09.2021 
 
 
Zuständigkeit nach Hauptsatzung: 
Gemäß § 9, Ziffer 1.1 sind soziale Angelegenheiten, wie z. B. die Schulkindbetreuung, 
im Ausschuss für Kultur und Soziales zu behandeln.  
 
Begründung: öffentlich/nicht-öffentlich: 
Es erfolgt eine öffentliche Vorberatung und Entscheidung, da keine berechtigten 
Interessen Einzelner betroffen sind.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt: 
 

1. Die Neustrukturierung der Schulkindbetreuung  
- mit den im Sachverhalt aufgeführten Modulen  
- mit der Einführung des Moduls „Hausaufgabenzeit“ 
 

2. Für die Module „Mittagessen“ und „Hausaufgabenzeit“ ist der Personalschlüssel 
1:10. 

 
Der Stadtrat beauftragt: 
 

3. Die Stadtverwaltung im Rahmen ihrer Möglichkeiten allen Schulkindern (Klasse 1 
bis 4), die Betreuungsbedarf haben, einen Platz anzubieten. 
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Sachverhalt/Begründung: 
 
Seit Einführung der Schulkindbetreuung in den 1990er Jahren hat sich das Angebot stets 
weiterentwickelt und wurde mehrfach ausgeweitet. Die Anzahl betreuter Kinder ist in den 
letzten 10 Jahren deutlich gestiegen, u.a. weil Erziehungsberechtigte schon in den 
Kindertagesstätten verlängerte Betreuungszeiten in Anspruch genommen haben und 
somit an längere Betreuung gewöhnt sind. Vor allem aber auch, weil das ergänzende 
Angebot zum Unterricht für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf mittlerweile 
erforderlich ist.  
 
Seit dem Schuljahr 2016/17 wurde sukzessive ein Mittagessensangebot (bis 14 Uhr) in 
den städtischen Schülerkernzeiten eingeführt. In den letzten Jahren wurde dieses an 
einigen Schulen um Nachmittagsangebote bis 15 bzw. 15.30 Uhr (u. a. 
Hausaufgabenbetreuung) ergänzt, die die Schulleitungen i. d. R. eigenständig unter 
Hinzuziehung von Jugendbegleitern organisiert haben. 
 
Die steigende Inanspruchnahme des Essensangebots und der nachmittäglichen 
Angebote erfordern eine Neustrukturierung der Schulkindbetreuung. Dies betrifft 
folgende Bereiche: 
 

- flexiblere Buchung von Betreuungsmodulen 
- Qualitätsaspekte der Angebote 
- Planbarkeit von anwesenden Kindern und erforderlichem Personal 

 
Die Verwaltung schlägt daher folgende Angebote zum neuen Schuljahr 2021/22 (ab 1. 
September 2021) vor: 
 

- Frühbetreuung 
 

o an Regelschulen, zusätzlich zum Hort (nur vor dem Unterricht) 
o an Ganztagsschulen (GTS) (nur vor dem Unterricht) 
o gekoppelt mit dem Angebot „Verlässliche Grundschule“ 
o Betreuungsumfang: 1,5 Stunden 
o Betreuungszeit:  7 bis 8.30 Uhr 
o Anmerkung:   nur für 5 Tage / Woche buchbar 

 
 

- Verlässliche Grundschule („Kernzeitbetreuung“) 
 

o Definition:  
Der Zeitkorridor, in dem vormittags Unterricht stattfindet und Betreuung 
angeboten wird, soll im Rahmen der Verlässlichen Grundschule nach den 
Vorgaben des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport sechs 
Zeitstunden umfassen – meist: 7 bis 13 Uhr. Die Schule hat hierzu 
verlässliche Unterrichtszeiten bzw. -blöcke in einem Umfang von 
mindestens vier zusammenhängenden Unterrichtsstunden am Vormittag zu 
gewährleisten. Dieser Unterrichtsblock wird in der Regel von der 2. bis 5. 
Unterrichtsstunde organisiert. Fallen in diesem Block einzelne Stunden 
aus, ist die Schule für die Betreuung der betroffenen Schüler_innen 
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verantwortlich. Die kommunale Betreuung umfasst nur Angebote vor und 
nach dem Schulunterricht. 

o Betreuungsumfang:  2,5 Stunden 
o Betreuungszeit:  7 bis 8.30 Uhr und 12 bis 13 Uhr 
o Anmerkung:   nur für 5 Tage / Woche buchbar 

 
 

- Verlängerte Öffnungszeiten mit Mittagessen 
 

o für Schulen im Regelbetrieb, nicht für GTS 
 Ausnahme: An der Fritz-Boehle-Ganztagsgrundschule soll die 

verlängerte Öffnungszeit mit Mittagessen letztmalig zum Schuljahr 
2021/22 angeboten werden und dann sukzessive auslaufen. 

o Betreuungsumfang: 1 Stunde 
o Betreuungszeit:  13 bis 14 Uhr 
o Anmerkung:   buchbar für 3 oder 5 Tage / Woche 

 
 

- Hausaufgabenzeit 
 

o für Schulen im Regelbetrieb, nicht für GTS 
o Betreuungsumfang:  1 Stunde 
o Betreuungszeit:  14 bis 15 Uhr 
o Anmerkung:   buchbar für 3 oder 5 Tage / Woche 

 
 

- Spätbetreuung 
 

o ausschließlich für GTS 
o Betreuungsumfang:  

 1 Stunde im Anschluss an das GTS-Unterrichtsende und  
 bis zu 5 Stunden im Anschluss an Tagen ohne GTS-Unterricht 

o Betreuungszeit:   abhängig vom Unterrichtsende 
o Anmerkung:   nur für 5 Tage / Woche buchbar 

 
 

- Hortbetreuung 
 

o Betreuungsumfang: 5 Stunden 
o Betreuungszeit:  12 bis 17 Uhr 
o inkl. Mittagessen, Hausaufgaben- und Ferienbetreuung (7 bis 17 Uhr) 

 
 

- Ferienbetreuung 
 

o einzeln buchbar oder zusätzlich zu o. s. Modulen (außer Hort) 
o für Schulferien und bewegliche Ferientage 
o Betreungszeit:  jeweils ab 7 Uhr und bis 13, 15 oder 17 Uhr  
o Anmerkung:    
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 buchbar für ein Jahr (Jahresbeitrag) 
 bei Betreuungszeit bis 15 oder 17 Uhr inkl. Mittagessen  

 
 
Die genauen Betreuungszeiten sind von den Unterrichtszeiten abhängig. Der 
Betreuungsumfang ist somit das angebotene Maximum, welches die Grundlage für die 
Gebührenkalkulation darstellt.  
 
 
Die Elternbeiträge werden anhand der im Februar 2021 beschlossenen Sätze pro 
 

 Betreuungsstunde ohne päd. Fachpersonal: 0,70 € 

 Betreuungsstunde mit päd. Fachpersonal: 1,00 € 
 
berechnet.  
 
 
Die Module sind so wählbar, dass die (in städtischen Betreuungseinrichtungen üblichen) 
25 Schließtage pro Jahr nicht überschritten werden.  
 
 
Seit 2016 arbeitet die Stadtverwaltung in der Schulkindbetreuung (außer in den Horten) 
mit einem Personalschlüssel von 1:15. Für die beiden Module „Verlängerte 
Öffnungszeiten mit Mittagessen“ und „Hausaufgabenzeit“ möchte die Stadtverwaltung ab 
September 2021 einen Personalschlüssel von 1:10 umsetzen, um individueller auf die 
Bedürfnisse der Kinder und Anforderungen innerhalb des Angebotes eingehen zu 
können.  
 
 
Zusätzliche Kosten: 
Für die Umstellung der Module und die Einführung der Hausaufgabenzeit fallen zunächst 
keine nennenswerten Kosten an. Erforderliche Anschaffungen werden über das Budget 
bestritten. Für die Durchführung der Hausaufgabenzeit sollen in Abstimmung mit den 
Schulen Klassenzimmer oder, sofern geeignet, die Räume der Verlässlichen 
Grundschule genutzt werden.   
 
 
Zusätzlicher Personalbedarf: 
Für die Einführung eines neuen Moduls wurden im Stellenplan 2021 bereits 10 
Wochenstunden pro Betreuungseinrichtung berücksichtigt. Die tatsächliche 
Personalbedarf ist von der Anzahl angemeldeter Kinder abhängig.   
 
 
Aufgrund des bereits benannten starken Anstiegs betreuter Kinder kommt die Stadt an 
ihre Kapazitäsgrenzen sowohl in räumlicher, als auch personeller Hinsicht. 
Darüberhinaus stellt sich die Frage der künftigen Finanzierung. Nichts desto trotz ist die 
Stadtverwaltung der Auffassung, dass langfristig allen Kindern ein Betreuungsplatz zur 
Verfügung stehen sollte (Familienfreundlichen Emmendingen).  
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Die Schulleitungen wurden über die geplante Neustrukturierung im gemeinsamen 
Gespräch mit dem Schulträger am 20.04.2021 informiert.  
 
In der Sitzung des Kultur- und Sozialausschusses wird auf die verschiedenen Angebote 
und weitere Aspekte eingegangen.  
 
 
Historie: 
 
KuS, 13.02.2020: „Schulkindbetreuung in Emmendingen – Sachstandsbericht“ (Vorlage-
Nr. 0181/20) 
 
KuS, 13.07.2017: „Schulkindbetreuung und Ganztagsschule – Sachstandsbericht“ 
(Vorlage-Nr. 0822/17) 
 
 
Bisherige Bürgerbeteiligung, chronologisch: 
 
Vorangegangene Beschlüsse, chronologisch: 
 
SR, 26.07.2016: „Schulkindbetreuung an städtischen Grundschulen - Vereinheitlichung 
der Betreuungszeit und Einführung Mittagsmodul in den Kernzeiten“ (Vorlage-Nr. 
0543/16). Die Vereinheitlichung der Betreuungszeit und Einführung des Mittagmoduls 
wurde einstimmig beschlossen.  
 
SR, 25.09.2018: Fraktionsantrag „Qualitätsoffensive im Schulkindbereich (SPD)“ 
(Vorlage-Nr. 1033-23/18). Die Fortführung der Qualitätsoffensive wurde mehrheitlich 
beschlossen.  
 
SR, 02.02.2021: „Anpassung der Elternbeiträge für Kindertages- und 
Schulkindbetreuung“ (Vorlage-Nr. 0318/20/1). Die Anpassung der Elternbeiträge wurde  
mehrheitlich beschlossen. 
 
 
Übereinstimmung mit Zielen, Zielkonflikte und Nachhaltigkeit  
(Abgleich mit Ergebnis Perspektivwerkstatt, spezielle Gutachten, Verkehr und 
Klima/Umweltschutz) 
 
Anlagen: 
 
 
 
Finanzen 
Budget (THH & Produktgruppe):    THH 430 Bildung, Jugend, Soziales                   
Beschluss des KuS/TA/HA/SR vom:                  
ÜPl/APl-Deckung:              
 
 

https://www.sessionem.suedlicht.net/sessionnet/buergerinfo/vo0050.php?__kvonr=5485
https://www.sessionem.suedlicht.net/sessionnet/buergerinfo/vo0050.php?__kvonr=4651&voselect=1794
https://www.sessionem.suedlicht.net/sessionnet/buergerinfo/vo0050.php?__kvonr=4298
https://www.sessionem.suedlicht.net/sessionnet/buergerinfo/vo0050.php?__kvonr=4959&voselect=1921
https://www.sessionem.suedlicht.net/sessionnet/buergerinfo/vo0050.php?__kvonr=5759
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